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P. A.

st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 32 der Schweizer Frauen-Zeitung. 7. August 188^

$riefkii)ten btr Jkkkiion.

Srau f. in ÜJtit SSergrtügert ein=

berftanben; luarum joflte jo ItebenSmfirbig ent>
gegengebrad)te§ SBofjlmoüen niäjt bie Iebf)aj=
tefte îtnetfennung finben $te SXbreffen jtnb
banlenb notiti.

§rrt. ^auf §51. in Jl. 2Bir motlen'ê nun
gut (ein lajfen. 2Ba§ gejagt Kerben muffte,
ift gejagt, unb offne (Rotlj meijr ttjun, ijt un»
jere Saite nidfl.

Sr. §8. S., §. §. in §t. unb Unna
oL in Urinate îtnitnort auf eingegangene
SSriefe £ann nictjt auf einen bejiimmten 3«it=
punit erfolgen.

fï. 1Î. in $. 3t)r ©tanbpunft ift rtic£)t
ber richtige. ®ie ©Itern finb !eine§meg§ Ser»

pftidjtet, ben Sintern jur ©ritnbung eineë

®ejd)äfie§ oionomtfcfje SBeifpiife ju leiften. 'In
Ö()nen ift fid) in bie einmal gegebenen
5ßerl)ältnifje ju fügen unb St« Aufgabe am
richtigen Orte ju fudjen.

|5erfdjiebeite. SÜSeitere (Beantwortungen
mtijjeu auf nadjfte (Rummer »erjd)oben werben.

Inserate.
' Jedem Ausfcunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilun'g der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutbeilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

'Gesucht. l4324

Ein solides, gesundes (Mädchen von
gutem und zuverlässigem Charakter wird
für ein Herrschaftshaus gesucht. Dasselbe
miisste im Zimmerdienst, Nähen, Bügeln
und Serviren erfahren sein. Eintritt nach
Beliehen. Guter Lohn. Ohne gute
Referenzen unnütz sich zu melden. Offerten
unter Chiffre A B poste restante Zürich.

Eine achtbare Familie
sucht für ihre Tochter Stelle als Stütze
der Hausfrau in einer gebildeten, christlichen

Familie, in" einer Stadt Rer
französischen Schweiz, .wo sie die französische

Sprache erlernen könnte. Dieselbe
hat ausser den Realschulen ihre Ausbildung

in einer Frauenschule und auch
einen Kochkurs erhalten und könnte
Kindern den ersten Klavierunterricht geben.
Es würde weniger auf Lohn, als gute,
familiäre Behandlung gesehen.

Offerten unter 4819 vermittelt die
Expedition dieses Blattes. [4819

OOOOOOOOOOOOCOOQOQOOOOOO

8 Offene Stelle. §
0 Ein .mit guten Referenzen ver- 0
O sehenes Frauenzimmer mittlem gO Alters, das eine hübsche Handschrift O
0 führt und einer ganz kleinen Haus- Q

q haltung vorzustehen befähigt ist, g© findet in einem Geschäftshause am O

g Bodensee eine äusserst angenehme 0
g und leichte Stelle. Eintritt nach g
O Convenienz sofort. [4310 O
R Selbstgeschriebene Offerten unter Q

q Chiffre A D Nr. 310 befördert das g
O Offerten-Bureau d. Bl. O
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO08

Stelle-Gesuch.
Ein im Zimmermachen, Nähen und

Bügeln gewandtes, treues Mädchen sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, eine leichte
Stelle in einer kleinem Familie.
Dasselbe würde ebenso gern als Ladenge-
hülfin in ein Geschäft gehen, wo kein
Französisch verlangt wird. — Eintritt
1. September, nöthigenfalls vorher.
Ansprüche bescheiden. Offerten beliebe man
an Friederike Rödter, Hirschengraben 46
in Zürich, zu richten. [4325

Gesucht:
Für eine junge Tochter eine Stelle in

der französischen Schweiz, wo ihr
hauptsächlich Gelegenheit geboten wäre, die
französische Sprache zu lernen. Bei guter
"Placirung und familiärem Lehen ist man
geneigt, noch etwas zu bezahlen.

Geil. Offerten unter Chiffre 4312 an
die Exped. d. Bl. [4312

Gesucht :
4332] Ein tüchtiges, braves Mädchen,
wohlbewandert in allen häuslichen
Arbeiten und den Kindern zugethan. Gute
Behandlung und grosser Lohn wird
zugesichert, — Offerten besorgt die Exped.

4322] Eine geübte, gutempfohlene
Modistin sucht. Engagement für sofort oder
auf künftige Saison.

Adresse ertheilt die Exped. d. Bl.

Eine alleinstehende Wittwe gesetzten
Alters wünscht eine Stelle als
Haushälterin. Sie wäre auch befähigt, einem
Geschäfte vorzustehen. Referenzen zu
Diensten. Offerten unter Ziffer 4315
befördert die Exped. d. Bl. [4315

Eine gesunde, gut begabte, erwachsene
Tochter, die Willens wäre, der Hausfrau
hilfreich zur Hand zu gehen, hätte
Gelegenheit, unter sehr günstigen
Bedingungen die italienische Sprache zu
erlernen. Nähere Auskunft ertheilt [4314

Pfr. Johs. Michael
(H 763 Ch) in Poschiavo (Graub.).

Eine Tochter aus achtbarer Familie,
welche 'in einem bessern Privathaus
gedient, das "Weissnähen und Bügeln
gelernt, einen Arbeitslehrerinnenkurs
durchgemacht und gute Zeugnisse vorweisen
kann, sucht eine passende Stelle in ein
Privathaus oder in eine Anstalt, Eintritt
nach Belieben. — Nähere Auskunft
ertheilt die Expedition d. Bl. [4333

4339] Wo kann eine verlobte Tochter
die Zeit bis zu ihrer Hochzeit — noch
zwei Monate — bei einer kleinen, guten
Familie unter freundlicher Anleitung der
Hausfrau Gelegenheit finden, sich im
Ivochen noch besser auszubilden '? Die
Anfragende ist Damenschneiderin von
Beruf, in den übrigen Handarbeiten
bewandert, versteht den Zimmerdienst und
den Service und wäre im Falle, durch
dienstliche Gegenleistungen das Empfangene

auszugleichen. .Je nach den
Verhältnissen könnte man sich auch dazu
verstehen, eine Entschädigung zu
bezahlen. Bevorzugt würden Offerten, aus":
dem Kanton Zürich.

Gesucht:
4335] Ins Bündner Oberland eine durchaus

zuverlässige, treue Person freundlichen

Charakters. Dieselbe muss die
gewöhnlichen Hausarbeiten verstehen und
etwas kochen können und sich willig den
hier auf dem Lande üblichen Arbeiten
unterziehen (als der Besorgung von Kleinvieh

und der Hauswäsche). Lohn wird
kein sehr grosser geboten, aber freundliche,

familiäre Behandlung; Wäsche frei;
Ist ein Mädchen flink und arbeitsgewolmt,
so bleibt genügend Zeit, ihre eigenen
Kleider und Wäsche selbst zu flicken; bei
den hiesigen Verhältnissen genügt eine
einfache Garderobe. Einer Person (ob
Mädchen oder Frau), die der französischen
Sprache mächtig und etwas Bildung be-
sässe, würde der Vorzug gegeben und
nach Verständigung auch höherer Lohn
bezahlt und wo möglich gesucht, ihr die
gröbern Arbeiten zu erleichtern.

Offerten vermittelt die Expedition d. Bl.

Gesucht.
4341] Auf ein Landgut in der Nähe von
Schaffhausen wird ein tüchtiges
Zimmermädchen, das im Serviren und auch im
Nähen und Bügeln gewandt ist und das

ganz prima Zeugnisse aufzuweisen hat,
zu baldigem Eintritt gesucht,

Offerten gefi. unter Chiffre C S an die
Expedition dieses Blattes zu adressiren.

Eine junge, achtbare, gebildete Tochter,

die das Examen der Handelsklasse
mit bestem Zeugniss absolvirt hat, der
deutschen und französischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig ist und von der
englischen guten Anfang besitzt, wünscht
auf 1. Oktober oder event, auch später
eine Stelle als Comptoiristin in ein
grösseres Geschäft, oder als Sekretärin,
in ein gut renommirtes Hôtel. Betreffende
Tochter hat bereits mehrere Jahre
ähnliche Stellen bekleidet, worüber beste
Zeugnisse und Referenzen zu Gebote
stehen.

Offerten beliebe man an die Expedition
dieses Blattes zu senden. [4840

Garantirt waschächte [4006

Crêpe de Chine
in neuestem, solidestem Gewebe
(berühmteste Marke Anderson) à Fr. 1. 05

per Elle oder Fr. 1. 75 per Meter
versenden in einzelnen Roben, Metern,
sowie in ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Kollektionen bereitwilligt

und neueste Modebilder gratis.

Stelle-Gesuch.
Eine gebildete Tochter aus der

deutschen Schweiz, welche gut kochen kann
und die Hausgeschäfte versteht, sucht
in einer bessern Wirthschaft, Hôtel oder
Privathaus der franz. Schweiz eine Stelle,
wo sie Gelegenheit hätte, die französische
Sprache zu erlernen. Es wird mehr auf
gute Behandlung als auf Lohn gesehen.

Gefl. Offerten sub Chiffre L. H. 4334
an die Expedition d. Bl. erbeten. [4334

Eine jüngere Person mit guten
Zeugnissen, die in der Krankenpflege geübt

und auch die Hausgeschäfte gut versteht,
sucht eine Stelle in eine Privatanstalt
oder als Privatpflegerin. Auskunft
ertheilt die Expedition d. Bl. [4343

Damen. welche sich mit Aufwand
einiger Zeit und Mühe an

grössern Orten der Schweiz einen lohnenden

Nebenverdienst verschaffen wollen,
beliehen ihre Adresse mit Retourmarke
unter H 3155 Q an Haasenstein & Vogler
in Basel einzusenden. [4331

Lehrtochter-Gesuch.
4338] Bei einer Damenschneiderin in
St. Gallen könnte ein braves, intelligentes

Mädchen in die Lehre treten.
Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Bestes Sparsystem.
4336] Ich verkaufe auf monatliche
Abzahlung zinstragende, gesetzlich
erlaubte und staatlich garantirte Prämien-
Obligationen. Bei fortwährender Ge-
winnaussicht bleibt das Kapital
zinstragend angelegt und kann niemals
verloren gehen.

Nächste Ziehungen
5. September:

Crédit foncier 100 Gewinne 860,000 Fr.
10. September:

Stadt Antwerpen *25 Gewinne 110,000 Fr.
20. September :

Stadt Brüssel 23 Gewinne 119,000 Fr.
Allfällige Gewinne gehören schon nach

der ersten Zahlung von Fr. 10 oder Fr. 20
voll und ganz dem Käufer. Prospekte und
Ziehungslisten gratis und franko. Schriftliche

und mündliche Auskunft
bereitwilligst, (O F 2027)

E. Hoffmann, Generalagent,
Limmatburg, Zürich.

6. II. Wnnderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

m ictaÉ, fiMiwaamiM
liefert [4342

alle in der Familie nöthigen Crummi-
fabrikate in guter u. billiger Waare.

Fabrikation
von [3988

St. Graller*
ireien.

Speeialitäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouchoirs.
Gestickte Roben jeglichen Genres.

Weisse und farbige Vorhänge.

ILi"UltiZ
g Yadianstr. 19, St. Gallen.
g\AAflAfVAAAAAAAAAAAAAA/UVfe

iirs
fearantirt reine Wolle) à 70 Cts. per
Elle oder Fr. 1. 15 per Meter bis zu den
hochfeinsten Croisuren versenden in
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen
Stücken portofrei in's Haus [4309
Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

lie Bßttei

aus Eosshaar, mit Wasserbehälter von
Gummi, für Kinder u. Erwachsene, welche
an Bettnässen leiden, fabrizirt von der
Firma Fr. Maussner in Nürnberg, sind
zu beziehen in drei Grössen à Fr. 4. —,
Fr. 6. .50 und Fr. 9. — aus der [4126

Apotheke z. Klopfer, Schaffhausen.

Offertenblatt gratis versandt an
Handlungen der Schweiz. Inserate à 25 Cts.

3873] Verlag in Grüningen (Zürich).

Alleiniger Fabrikant! H.MACK.nÏÏÎM7!

Bazar, mobeiwelt
3- 80 8 V 5 fraxiiko IFr- 3

J. Wirz, Buchhandl., Grüningen.

inländisches und engli-
W Cbi vAliiCii) Sohes Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
kation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen,
Fussbetrieb, aus der'renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit, — Garantie und
Gratisunterricht. [361-5

Das Billigste
in Seidenstoffresten in allen Grössen
und Farben, schwarze, garantirt solide
Seidenstoffe für Kleider, 30—35 Prozent
unter den gewöhnlichen Ladenpreisen
— Muster umgehend —; Foulards, bei
Bezug von '/a Dutz. zu Engros-Preisen,
empfiehlt (H 3483 Z) [4316

.Ydoll Geigei-,
Aussersihl-Zürich.

îlcufiriloti
Schuss-Hieb-
Stich- Waffen

Preislisten gratis.

Hippolit Mehies, Waiieufabrik

Berlin W., Friedriclistrasse 159.

Buch für Alle monatlich Fr. —. 95
Illustrirte Welt „ „ —.95
Bibliothek der Unterh, „ „ 1.10
Ueber Land und Meer „ „ 1. 50

409-1] J. Wirz, Buchhdl., Grüningen.

8t. àiik». M Rr° 33 à Lâîàsr?rM6u°^6ÌàA'° 7. ^ilKlist 1886.

Krîefkllsten der Redaktion.

Frau H. E>. in H?. Mit Vergnügen
einverstanden; waruni sollte so liebenswürdig
entgegengebrachtes Wohlwollen nicht die lebhafteste

Anerkennung finden! Die Adressen sind
dankend notirt,

Hrn. Z^auk W. in A. Wir wollen's nun
gut sein lassen. Was gesagt werden mußte,
ist gesagt, und ohne Noth mehr thun, ist
unsere Sache nicht.

Fr. M. L., K. S. in It. und Anna
L. in K. Private Antwort auf eingegangene
Briefe kann nicht auf einen bestimmten
Zeitpunkt erfolgen.

U. A. in K. Ihr Standpunkt ist nicht
der richtige. Die Eltern sind keineswegs
verpflichtet, den Kindern zur Gründung eines

Geschäftes ökonomische Beihülfe zu leisten. An
Ihnen ist es, sich in die einmal gegebenen
Verhältnisse zu fügen und Ihre Aufgabe am
richtigen Orte zu suchen.

Verschiedene. Weitere Beantwortungen
müssen auf nächste Nummer verschoben werden.

IULSI-Sà

2si1suxro1s: 20 Oî.8.; ààuà 20

Oesuolit. lâ
Din solides, gesundes Mädcben von

guiêiu nnct auvsrlàssigêm Obaraktsr wird
kirr sin Lsrrsàkàns gesnebt. Dasselbe
müsste iin Tbmmerdienst, Mbsn, Lügeln
und Lsrvirsn ertabren sein. Dintritt naob
Lslisbsn. Outer Lobn. Obns guts Rets-
renzen unnütz siolr zu melden. Olterten
unter Obitkrs AL xosis rssiauie Lüriob.

^ins aelitbai'k familis
suebt kir ibrs Docbter Stelle aïs Lttìtse
der Sauàau in einer gebildeten, otrrist-
lieben Danriiie, in einer Ltadt der Iran-
zösisebsn Lebweiz, wvo sis die tranzö-
siselrs >8praebe erlernen könnte. Dieselbe
bat ausser den Realsebnlen ilrrs Ausdlldung

in einer Drauensebulè und aueb
einen Kocbkur« erlialten und könnte Irin-
dern den ersten Klarberunterriebt geben.
Ds würde weniger ant Lobn, als gute,
familiäre Lebandlnng gesellen.

Offerten unter 431V verinittelt die Dx-
pedltion dieses Mattes. s431V

oscxzoooocxzooOo0OoczoooovO

8 Oànv KteUe. 8
8 Dill unit guten Referenzen vsr- 8
xz selrenss I'ranvn^iuiluer inittlern g0 Alters, das sine büdsebe Lanclscbrift 0
8 tülrrt und einer ganz kleinen Haus- 8
xz Iraltnng vorr.rlstelisn betäbigt ist, 8
O bindet in einem Oesebättsbause am O
8 lZodensee eine äusserst angenelrrns 8
g und leicllte ditelle. Dintritt naolr xz
O Oonvenienz sofort. s4316 O
8 Lslbstgssobrisbens Oâerten unter 3
xz Obitkre A D Dr. 31«) befördert das xz
O ODerten-Lurean d. M. O
0O00SO00000îZ0îXZ00000Lvo8

Ktsllo-Nssuà
Din im ikimmermaebsn, Laben und

Lügeln gewandtes. treues Mädeben suclrt,
gestützt ant gute Zeugnisse, sine Islvdts
Ltslls in einer klsiusru Dainilie. Das-
selbe würde ebenso gern als Ladsngs-
Irültin in ein Oesobätt gellen, wm Dein
Dranzösiscb verlangt würd. — Dintritt
1. Lsptember, nötbigenballs verlier. An-
sprüobe besolieidsn. Otksrten beliebe rnan
an Driêdsrikê Lödisr, Lirsebengrabon 46
in 2üriob, ZN riobtsn. s4325

Dür eine sunge 'l'ocbter eins 8tells in
der kranzüsisoben Lobvsis, wo ibr baupt-
säobliob Oeiegenbeit geboten wäre, die
tranüösisobe Fxravks su lernen. I3ei guter
Dlaeirung und familiärem I.ebsn ist man
geneigt, noeli etwas su dvsadlsa.

Oetl. Otkerten unter Obitkre 4312 an
dis Dxpsd. d. M. s4312

(ksk^viàt:
4332s Din iüobtigos. braves Nädobsn,
voll!bewende!'« in allen Iiäuslielren Ar-
beiton und den Kindern zngstban. (tute
Lebandlnng und grosser Dobn wird 2»-
gesiellert. — bibberten besorgt die Dxped.

4322s Dine geübte, gntsmpkoblene Mo-
âistin «nebt Dngagsrnent bur sofort oder
ant künftige Saison.

Adresse ertbeilt die Dxped. d. Dl.

Dino alleinstebende tVitbrve gesetzten
Alters rvnnsebt eine Ltolle als Ais.UK-
dälteriu. 8le wäre aneb bebäbigt, einem
«lesobätte vorüusteben. Deberenl-en llu
Diensten, bibberten unter Xilber 4315 be-
b'ördert die Lxped. d. M. 14316

Dine gesunde, gut begabte, erwaebssne
4'noliter, >lio tVillens wäre, der Daustrau
bilbreieli linr Idand su geben, bätte bis-
legenbeib, unter Lêbr ZÜUStiZSU Lêàiu-
AUUASN àiê iialiêuissbê Zxraedê îlu er-
lernen. Däbsre Ausbuubt ertbeilt s4314

Ibti >1 ><rl>!><-i
sII763Db> in Losokiavo (Drank.).

Dine 'I'oebter aus aobtbaror Damilio,
welebe in einein bessern Drivabbans ge-
dient, «las tVoissnäben und Zügeln ge-
leant, einen Arboitslebrerinnenburs dureb-
geinaobt und gute Zeugnisse vorw-sissn
bann, «nebt eine passende Stelle in ein
Drivatb'aus oder in eine Anstalt. Dintritt
naeb Delielien. — Däbere Ansbuntt er-
tbeilt die Lxpedibivn d. M. s4333

433vs 4V<> bann eine verlobte Doebter
die Tieit bis r.u ibrer Doolnisit — noeb
llwei blonabe — bei einer kleinen, guten
Damilie unter brsnndlieber Anleitung der
blanstran «tglegenlieit binden, sieb im
Doeben noeli besser auszubilden? Die
Antragende ist Damsnsobneiderin von
Lernt, in den übrigen Landarbeiten bs-
wandert, vsrstebt den ^iminerdienst und
den Lervies und wäre im Dalle, durob
dienstlicbe Degenlelstungen das Dmptan-
gens ausüngleieben, de naeb den Ver-
bältnissen könnte man sieb aueb da?»
versteben. eins Dntsebädigung su be-
^ablsn.. Levormigt würden Dtterten. uu«-
dem Danton Aürieb.

(Zl 6 s e Ii t:
4335s Ins Dündner Oberlalid eins dnreb-
ans Mlverlässlge. treue Versen treund-
lieben Dbarabters. Dieselbe muss die ge-
wübnllebeii Lansarbelten versteben und
etwas boeben böilnell nnd sieb willig den
bier ant dem Lands üblieben Arbeiten
nilter^ieben sals der Lesorgung von Klein-
viel» und der Lauswäsebe). Lobn wird
kein sslir grosser geboten, aber treund-
liebe, tamiliäre övbaudluux: bVäsebs trsi;
Ist ein blädcben tlinb nnd arbsitsgswollnt,
so bleibt genügend Leit, ibrs eigenen
Dloider lind dVäsebe selbst su tiieben; bei
den bissigen Verbältuissen genügt sine
sintaebe «darderobs. Diner Dsrson sob

Aädoben oderDrau), die der tranüösisoben
Lxraebs niäobtig nnd strvas Lildnug be-
sässe, würde der Vorzug gegeben und
naeb Verständigung aneb böbsrsr Lobn
bsüablt nnd wo mögliob gesuobt, ibr die
grübern Arbeiten ün erleiobtsrn.

DKbrtsn vermittelt die Dxz>edition d. i3i.

4341s Ant ein Landgut in der Mirs voll
Lebatkbansen wird ein tüebtiges Zllmmvr-
müdedsu, das bn öerviren und aneb im
Däbon und Lügeln gewandt ist und das

ganil prima, /tengnlsse autbuwölssn bat,
2U baldlgein Dintritt gosnebt.

Dtkerten gstl. uilter Ldiltkrs (l L an die
Dxpedition dieses Mattes 2a adressiren.

Dine sunge, aeblbare. gvllildste Loell-
ter. die das Dxamen der Landelsblasse
mit bsstein Lsugniss ab.sldvirt bat, der
dsntseben und lranáslseben Fxravbo in
bVort nnd Lebrlt't lnäelitig ist und von der
sngliseben guten Ankailg besltxt, wünscbt
aut 1. Oktober oder event, aueb später
eine Stelle als Loiuxtorrzstru ln sin
grösseres Oesebätt, oder als Kskl'stäriu
in öln gut reuominirtvs Lötel. Lstrstkenclo
Doellter bat bereits lnebrere dabrs übn-
llods Stellen bekleidet, worüber beste
?iellgnisse und LetersNxen 2U Osbote
stellen.

Ottertsn beliebe man an die Dxpodition
dieses Blattes 2U semleu. 14840

Kai'antiri wasck'âekts 1400S

dZl-6PG 6.6 OZ2IH6
in neuestem, solidestem Lswebs sbs-
rübmteste Narks Anderson) à Dr. I. t>5

per Lite oder Dr. 1. 75 per Nster ver-
senden in einzelnen Roben, Metern, so-
wie in ganzen Lttiàn portotrei in's Laus
Vetiingkk' â 0o., Osàlli., juried.

8. Nustsr-Lollektionsn bsreitwüliZt
und neueste Nodebilder gratis.

LtelIs-lFSLuà.
Dine gebildete I'oebter ans der deut-

svbsn LobweL, welebe gut boeben kann
nnd die Lansgesebätts verstöbt, suvbt
in einer bessern 4Virtbsobat't, Lötel oder
Lrivatbaus der Irani!. Lvbveûî eins Ltelle,
wo sie Oslsgvnbeit bätte, die Irarmösisebs
Lpraebe i!N erlernen. Ds würd mebr ant
gute Lebancllung als sul Lobn gegeben.

Oetl. Otkbrten snb Oklltrs L. L. 4334
an die Dxpedition d. Ll. erbeten. s4334

Vsins süngero Vsrsou mit guten 2isng-
O nissen, die in der Drankenptlsge geübt
und aueb die Lausgescbätte gut verstöbt,
suobt eins Ltslle in eins Lrivatanstalt
oder als Drivatptlegerin. Auskuntt er-
tbeilt die Dxpsdltion d. Ll. s4343

àmvn. w-slcdls sieb mit Antwand
einiger 2sit nnd Nübe an

grössern Orten der JebweD einen Ivbnsu-
âêU Hêbsuvêràisiist versebaàn wollen,
bellebeu ibrs Adresse mit ketonrinarks
nnter II 21SS kl an llaasêusìêi» Ä VoZIsr
in Lassl einzusenden. s4331

I-stiLoektsr-Kösue!?.
4338s Lei einer LarasusLduêlâsà in
,8t. «ballen könnte sin braves, intslligsn-

Aes Uädobeil in die Lsbrs treten.
Adresse ertbeilt die Dxpedition d. Ll.

sîiblivi
4336s leb vorkaute aut monatliebs Ab-
iwblnng /instragknde, gesstxlicb er-
lanbte nnd staatlieb garantlrts Vrämien»
Obligationen. Lei törtwsbrendsr De-
winnaussivbt bleibt das Kapital
Zinstragend angelegt und kann niemals vsr-
iorsn geben.

bläeliste Lieb u n gen
5. Leptsmber:

Orèdit foncier «till Oewiuue 36«),«)«)«) Dr.
ll). Lsptemberi

Ltadt Antwerpen 25 Oeuinne 116,6«)«) Dr.
26. Leptemberi

Ltadt Lrüsssl 23 Oevinne 113,666 Dr.
Alitälligs Oswinne gebären sobon naeb

der ersten Gablung von Dr. 16 oder Dr. 26
voll und ganü dem Käulsr. Drospskts und
?bsllllngsllsten gratis und franko. Lebritt-
liellö und müudliobö Auskunft bereit-
willigst. sO D 2627)

kiosfmsnn, 0siisràA'«ziit,
Limmatburg, 2ürivd.

K. II. Vnnàrlî. Aiîitli
vis-à-vis clsr DIsisLlikallo

°e> -cliRit K»»NkM>iIi
liefert s4342

ÄÜS in kler Emilie »öiiiigsn LkUNtimi-
àdZkiîxK>ts in guter u. billigen Wssne.

Sublimation
von s8388

8t. <wîAl1«Zl°

Lxsczialitätsu:
IlisksrullZ oder nur Stisksll ganssr

Aussteuern,
Ärosss Ausvubl in Hou«:bc>irs.

Asstivkts llobsu ssgliobsn Osnrss.
)Vsisss und tarbigs Vorbeuge.

Z

Z Violinusti-. 19, 8t. tiullv».

soarautirt rsiue tVolls) à 7V Vis. xsrÄle oäsr Dr. 1. 15 per Meter bis 2u den
boebtsiustöll Oroisursu versendeu in
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen
Ltüeken portofrei in's Laus 1436S

vsttingei' â 0o., (löiitiMlb., ^ünieli.
L. Muster-Oolleetionsn bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

LolàSQS I/lsäMs:
Weltausstellung Antwerpen 1885

clS000i.A.r

sncîHàRv -
MI8M,

ieW LM
aus Rossbaar. mit Vasserbsbälter von
Oummi, kür Kinder u. Drwaebssns, welobs
an Bettnässen leiden, fabrDirt von der
Dirma Vr. Älaussusr iu Hürubsrg, sind
su bsLsbsn in drei Orösssn à Dr. 4. —,
Dr. 6. 56 und Dr. g. — aus der s412g

Apotkökö Klopfen, 8ebsffbsusen.

^àrisublait gratis versandt an Land-
V lungen der Lobwsi?. Inserats à 25 Ots.
3L73s Vorlag in Srûàgsu sIZürieb).

/stlemiZentsbnilcsnt!«.«»LK in u 1.» l

«ID 3. SO î V I L
.1. Wirîî, Luàbûncll., tlrüliingvu.

^..^.'7. .7. inländisobes und engli-
ebt sobss Dabrikat, in allen

Breiten und scbönsn Dessins.

ZÄliäsL ^ ZàsàxKwD
Kation, weiss nnd farbig, in rsiebstsr Aus-
wakl, empüeblt und bemustert auf Vsr-
langen

Là. Vs.rtins.11»,
8i. OaLen, vis-à-vis Lôtel Ftiegsr.

Hàsobillêu.
Dussbstrisb, aus der'renommirtsn Dabrik
von Leids! A Laumann in Dresden,
stsbsn ebendaselbst ?nr Lesiobtignng und
Lrükung bereit. — Oarantis und Lratis-
nntöiriobt. s3615

Dav ZMZsts
in Lvi.äeA.stoikröS'ieii in allen Orösssn
und Darben, sobwarxe, garauiirt solids
Foidenstotks für Kleider, 2V—26 ?r02Zui
uuisr àsu govröbuliobsu Da«Z.suxrsissn
— Muster umgebend —; lVoillaräs, bei
Bezug von ',4 Dutz. zu Dngros-Dreissn,
emxüsblt sL 3483 2) »1316

àcloll t 4 <-i>^»-!'.
Ausssrsibl-Lüriod.

Urillikiirn
Svüuss-lüeb-
8kioü - kVsffsn

lüppolik IVIebîes, Vàlikllbtnii
Leriiu W., prieàrictslrasss ISS-

Luob für Alls monatlicb Dr. —. 95
Illusiriris Vtsli ^ —.35
Liblioibà der lluisrb. 1.16
llsbsr Laud und DIssr ^ „ 1. 56

4o»u «7. IDà'Kz àââ, SrààLâ.



St. Gallen, „Den Desteii Erfolg ballen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," VIII. Jahrgang.

Höheres Töchter-Iostitot zum rothen Haus
in Reutlingen (Württemberg).

— Beginn des nächsten Quartalkurses den 22. Juli. —
Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen, wissenschaftlichen

Fächern und allen weiblichen Handarbeiten (Frauenarbeitschule). Französische und
englische Konversation. Tüchtige Lehrkräfte. Sorgfältige Erziehung und freundliches

Familienleben auf christlicher Grundlage. Schöne, gesunde Lage.
Referenzen:. HH. Oberkons.-R.ath Dr. Burck, Stuttgart; Landammann Zweifel,

Oberstlieut. Gallati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus); Rathsherr
Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schuler, Mollis (Glarus); H. Eidenbenz,

Rämistrasse, Stadelhofen, Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich.
Prospekte durch die Vorsteherin: Frl. BegTinger. [4148

Blumer, Leemann & Cie.
Fabrikations- und Yersandt-Geschäft

St. allen —4301] empfehlen ihr reich assortirtes Lager in (0 G 1742)

Stickereien (Hand- und Maschinen-)
sowie in

Rideaux jeder Art,
in weiss, crème.und farbig, eigener lind englischer Fabrikation,

für Engros- und Détail-Verkauf.
Illustrirter Katalog auf Verlangen gratis und franko.

*/ (Ma92/7 F) [4300]
Dépôt in St. Gallen: A

Russische Mïsolruiigc • per Pfund Fr. 4. 80
Engflische Mischung- per Pfund Fr. 3. 70

bei 3 Pfund franco.

ED. MESSMER,
Baden-Baden und Frankfurt a. M,
Hoflieferant S. M. des deutschen Kaisers.

Maeistrani zum Marmorhaus.

Robert [4299

ZEüEerrem.- ia.n.d. ^na."toenls:leid.erstofi£e

Tuchhandlung EGLI Tuch.Handlung

Spezialität : Scli'^^eizer-ÜE^a/foriüsa.te

64 Bahnhofstr. Zürich Bahnhofstr. 64.

Schutzmarke.

i OFFMANN'siBEI S-STÄRKE
Weltberühmtes Fabrikat, garantirt rein, ohne jede Beimischung.

Tägliche Production 180,000 Cartons 50,000 Kilos.

I13ÜBI MM®Ü31

o

M
to

enthält alle Zuthaten zum Glanzbügeln.
In allen guten Colonial- und Material-Geschäften käuflich. S

Agentur für die Nord-, Ost- u. Centralsckweiz: Carl Günther, Zürich.

ZI O-lacé-SL^ndsclG.-a.lG.-^'aTorils:
CfeSSte. T BÖHNY

Marktplatz 13. ^ Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz —ZÜRICH— Weinplatz.
Fabrikation Grosses Lager

aller Sorten Mt*: ' ' c "~i fr aller Sorten

Leder-Handschuhe. Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Slvcfûin VÎpIAl*19 " ohne Seitennaht,
Handschuhschnitt, „OlMclIl I IvlVl 1 d passt vorzüglich.

— Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

Ersatz für Limonade und Selterswasser
(zum Selbstansetzen)

Pliilantbi'op. ZU
Ein erfrischendes, moussirendes Getränk (alkohol- und essigfrei)

von Herrn. Ludwig in Bern.
Die Ingredienzen zu 10 Liter „Philanthrop" kosten in Paqueten mit Gebrauchsanweisung

Fr. 1. 50 per Paquet. — Niederlagen in den meisten grösseren Ortschaften
der Schweiz. [4180

Luftkurort im«! Bad Hunten
(vom 1. August an Eisenbahnstation der neuerbauten Linie Urnäsch-Appenzell)

bei Appenzell, 2947' über Meer.
Eröffnung 1. Juni. Stark eisenhaltige Quellen zu Wannen-, Douche- und

Dampfbädern. Milch und Molken. Anlagen und Waldpark.
Bis 15. Jnli Zimmer mit Pension zu Fr. 5. —, ebenso vom 15. August bis
4017] Ende der Saison. (M 5633 Z)
Kurarzt : A. Sutter. Prospekte gratis durch : Sutter-Ullmann, Prop.

ooooooooooooooooooooooooooocooooooooooooooooooooo
o Omnibus an den TD _•„ .£> 1 J ö Rheinbäder. Milchkuren. 8
9 Bahnhöfen. XvllUlilivlvJ.lJlli Kurmusik. Q

8 Hôtel und Soolbad „Schützen"
S jà-ltrenommirtes HHEa-u-s.
R Eröffnet mit 1. Mai. Schöne, ländliche Lage. Waldpark. Neue, ver-
O vollkommnete Douche- und Inhalations-Einrichtungen. Komfortable, freund-
Q liebe Zimmer. Vorzügliche Küche. Billige Pensionspreise. — Prospektus 1

O gratis- [4015
'

g Z'graggen.
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOlOOiOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC

Gestrickte Gesundheits-Gorsets
aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei

v. Ernst Gottfr. Herbschieb in Romansliorn,
von Aerzten und Faehzeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gutes Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte dessbalb beim Ankauf
solcher genau auf beigedruckte Schutz-Marke.
Dieselben sind zu haben in jeder bessern Corset-Handlung
der Schweiz. [4177

Probe-Oorsets per Nachnahme.

F. SCHERRER & Co.'s

F. SCHERRER & Co.'s

F. SCHERRER & Co.'s

Rauslialtiiiigs-Seifen
Technische Seifen
Talgkerzen u. -Tafeln

3857]

Fabriken mit Dampfbetrieb

Vorstadt Nr. 301 und FulacLerbtirgli Nr. 1095
Schaffhausen.

Nachfolger der Firma

KUNKLEB-HIRZEL
gegründet 1822. [OF646

E. SCHERRER & Co.'s Stearinkerzen
F. SCHERRER & Co.'s Cristall. Soda

F. SCHERRER & Co.'s Fettwaaren.
Zu Italien M allen Drognisten üM Colonialwaarenitäntllern,

Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich

F. Scherrer & Co.'s Fabrikate.

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!

—- J. F. Zwahlen, Thun. -—
Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme

ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Haib-
fiaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [3829
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Grosse goldene Medaille Paris 1885.

Silberne MedaillegParis 1882.
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81. kà. ,Mll Hk8îk!i LiVolL dà âlMiiiUii Iii8ki'3ik, vklLdö ill âlk Hâllà àki' ViâllkMkII MlRMll/' VIII. âW.

LSlièiK VSài-IllMilt îlim l'àii I>3>i!i

iu Iî.6NtIìNK'6N s^llNt0lili^rK).
— Lexiv» âss väodsteu <Zus.rta.Iku.rs es âeu 22. ^suli. —

Orûnàliebsr Ontsrriobt ill Sprnobsn, Nusib, Tieiobnsn, Nnlsn, ivisssvsobnktliebsn
Oàobsrn llllà nlisn ivsiblicbsn Lnnânrbsitsn (vrnusllnrbsitsebuis). Ornn^ösisobs unà
enKÜseks Lonvsrsstion. OilobtiZs Osbrbrâkts. LorAtAtÍAS OràbunK unà krsunà-
iicbes Osmilisnisben nul cbristliebsr Orunàln^s. Lobons, ^ssunàs OnZe.

Lsksrsn^enr OO. Oberkons.-Rg.tb Or. Larok, Ltuttgnrt; Onnäummnnn 2vrsiksl,
Obsrstiieut. Asllnti, Oinrusz Lebui-Inspsktor ^ssr, Uitlôài (Olnrus); Rgtbsbsrr
?ksiKsr, Rlnrrsr ?kêikksr, Onbrik-Inspêktor Or. Lobsísr, Nollis (Olârus); n, ûiàêH-
dêv2, Râmistrgsss, Ltnàsibofsn, Oibrrsr rröblivb, 8t. L.nns, Tìurieb-

?rosxskts àob âis Vorstsbsri»! ?r1. Se^lluKer. (4148

Llumsr, Iiêêinz.^ L, Lis.

«îìllSI, —4891) emptslilsn ibr reieb assortirtes Ongsr in (0(4 1742)

Ltiàersisii sl^àncl- unâ Nssàmeii-)
so^vie in

Iìià63.ux ^àer àt,
ill weiss, oràms llllà kni'biz, eigener Ullà snKlisvàsr Labrilcatioll,

kür LiiAroL- unà Vstuil-Verkuuk.
iL!«t«êc»zs <«?«/ N»-«tî's îttt«7 /ll«»î/ro.

S' (N n 92,7 r) (4300)

vô))ôt in 8t. Kalten: á.

I»mi«<zlàr»»iK7 per riullà rr. 4. 80
H)r»zxlis!<zlr« A^isîvlrrrr»^ psr Oiunà ?r. 3. 70

bsi 3 Otimà Irnnoo.

Lv. >V!^88IV!^lî,
Vsâou-Saâeu unà ^rsukkurt s.. SI.
Hoüisiörnnt 8. N. âss àeutsebôn Reisers.

Nal'inoi'inins.

lodert (4299

I^2^.D.'wSZ^.II-Z:lSZ.Ä.S27S-dQ^S

?uvtiIi3.iiÄtuiiA ^ ^ ^ T'uekdÂiiâlullA

64 Làutiokstr. H1^1 (> 11 UàntiokLtr. 64.

t 87! 8-8I/^pî»<L

làgûcbê ?n»!uotivn 180,000 Lsrtôns —
^0,000 8Uos.

IMZMMWW NMZWSI
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In allen guten kolonial- uni! lVlatei'ial'Kesvliâften lìâutlià Z
LMZlà' à' àis l^oi'à-, Ost- u. (lôàgàlivà: Karl küntlier, Ilikivli.

Màiplàk 13. ^ ^ v àà àl à gêài'g., Hôtel Venìrsl.

Sàx>lQà —^ÜÜ,I(!II— "Wsinx>Iat!2.
?avrUz:g.t1oii à«. - Vrosses I-aKsr

sllsi- Lortsll As 7. g,IIer Lorlell

l.eà-l-ianàluà. 8toff-ltanàliuke.
WzsQsr llkusr ^lvvtQM VZi^tàî'îîi^ vlinv 8eîtkllllàkt,

Hiìllìlselìàsânitt, ,,0Vot"III I ìrt"1 Ilt Mssi vor?!ûxiià
— as.nâsàds vsràsn s.uod u^ok Mass emgsksrtigt. (4112

^VVVVVVVVVVVVVVVVVVIiVVVVVWWVVVWVVVWWVì

klrsà Mr I^imolìaâe UUÄ 8olt6r8^a886r
(^uill Lsldsàllssì^ôo)

Dà srlilisàsiiâss, rnoussirsnäes (?às,à (aU^oliol- ìuiâ essiKlrsi)
vo n » ^ ìiclvv it» in

vis In^rsàisn^sll iill 19 viìsr „?ki1s,iârox" koslsn in?Ä<zustsn mit OsìllÂllàs-
àmvsisllUA ?r. 1. 30 per ?s<zust. — HiecisrlitAsn in àsn meisten Ki-össersn Ortsedásn
àsr Loìivsi^. (4189

lânmt i»i<! lîiìil liontcii
(vom r August gn ^isoubslinststion à neuoàutsn I-înis Umüsok-Appen^ell)

bei 29^,7' über User.
ürötknuns' 1. ^uni. 8wrk sisendlilliAL yusUsn ?u ^Vnimsn-, voueiis- unÄ

OÄillplbAäörü. Nilà unâ Nolksn. l1.ii!àgsll unà Wnlàpg,iì
Lis 13. ünli îiiiniiiei' mit Lensioii îiii Lr. 3. —, ebenso vom 13. ^n^ast dis
4017) Lniie «1er 8sisvn. (ÜI5633 7!)
Ivm'grxt: /ì.. Lutter. Li-ospàts Kl'ntis ânrcîli: Lutter-IIIIinunn, ?l'0(l.

ooîXZoooîXZîXZcxzîZîx>ooooooo(Zoooco(XZoocxxzooooooooooooO
o omnibus un à "k? >» -V, -5^1 «lieinbSllei'. Milekkursn. s9 öälin^öikn- Kurmu8>!<. ^
8 Hôtel uuà ^ooldaâ ^8àûàeu^
8 ^.1ìrST!i.«rZ7i.r^Z.i7ìss ITIs.iz.s.
8 Hrôàst mit 1, Hs,ì. Leiiöus, lânàlisiis v^s. 7VÂàpg>riî. Ksne, vsr-
F vollkommnsts voilà- nnà IlldsIàtions-LinriolitllllZ'sn. lîomkort-idis, lisnnà-
X iicbs Zimmer. Vor^ÜAÜoiis Lüoiis. Lilli^e Lensionspisiss. — Lrospsktus ^

S ?ràis. j)49is
^

oooooîxzooooîzoe>ooczooooooîzczoîxzoooooooooîzczîzoooooooc

Keürickt« kW>»ujl>«jü-t«i8Ü8
ans à' srstsii Làivsi^. Loi'Sôt-Zti'iàlZisi

v. ^rn8t Kotttr. ltei'bsolileb in koinnnsiioin,
von L.sr?ten Nllà?seii?situnASll Skill' emxlolilêll, z,eià
neu sieb vor nilen niiàsrll àsi'Arti^sn rndrikuten nus
àreii Fntes lliiteriol, «innerlinkte Llnstieit'nt unà
exnkte Arbeit. Ann ncìits àessimlb dsim àtnuk
solelisr Z'snnrl nul bsiZ-sIruelits Lciillt^-Unrks. Oie-
ssidsn sinä ^u iinbsn in )sàer bessern Oorsst-OîìnàlunA
4sr Lsbivei?. (4177

?rc>ds-llorssts xsr Haoimàiiis.

x. 8dIIIIKIlLIì â eo.'8

r. 8(MIM!NI5 â e«.'8
II'. 8eM!îiìk» â vo.'8

Rau8liaItnnK8-86Ìà
leeàiselìv HeiMn
^alKliorsien u. -IktMn

3857)

ràiken mit vsmMeti-îeb
VorsbaNb Hr. SQ1 unà ^uleioNsi-dNrZ'Ii Hr. 10SS

Làs.Kàs.useN.
XaedkolA'öi' àsr rinn a

KeArmiàst 1822. (0O64S

8eiIIIIiIiIIIì H vo.'s 8t6arivk6r7i6n
8ellLKKLR H eo.'s Oàtall. 8ocla

I. HemiIWklk ^ 0y.'8 ^ett^aareu.
M ìàll Ilki SlIkII MUIIi8lkll Mà UMMMNlMIM.

Om sieb ASKSll Unebs-bmullAsn ?ll sebàsn, vsrlnnKS man nusärüeblillb
F7 ck Co.'.s lk9«K?'î/e«te.

Krôsà LàmàKr à ààlàm?
—- «s. 1. ^^àà, ^kdun. -—

Vsrssnâs srsnko, gut vsrpnokt, clurob àis Ann^s Lebiveii, ZSASn ?ostnnobng.bms
ein zweiseklâtiges lZeokbeti mit bestem Litt unà 7 i?kunà obinssisoben risumkeàern
(Ruxk), bssts sorts kr. 22, mit grossem Lnuptbisssn k'r. 30. Sebr guter Lslb-
tinum plunàivsiss rr. 2. 20. Tvvsisoblsüge risumàevkbettsn mit 5 OÎunà keinsm
rinum rr. 31. (3829

s»
ov
oo

cS

L
s

sV
S

ki'0886 ^0l(t6N6 Neàille ?ari8 1885.

8ilbein6 Rtzàâ6Z?ar!8 1882.
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